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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0298/2019 Datum: 26.03.2019 

Bürgermeisterin 

Verfasser: 70-EB "Kommunaler Servicebetrieb Koblenz" Az.: 70.6 

Betreff: 

Instandsetzung von Straßen - Deckenprogramm 2019/20 

Gremienweg: 

29.05.2019 Werkausschuss "Kommunaler Servicebetrieb 

Koblenz" 

 einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Werkausschuss beschließt das Deckenprogramm für 2019 und 2020 zur Instandsetzung von 

Straßen im Stadtgebiet Koblenz. Die Werkleitung wird ermächtigt, die Leistungen auszuschreiben 

und den Bauauftrag nach Zustimmung des Rechnungsprüfungsamtes zu vergeben. 

 

 

Begründung: 

 

Zur laufenden Unterhaltung und Instandsetzung des Koblenzer Straßennetzes legt der Kommunale 

Servicebetrieb jährlich ein Instandsetzungsprogramm für Fahrbahndecken auf. Im Rahmen des Pro-

gramms werden in ausgewählten Straßenabschnitten die bituminösen Deckschichten der Fahrbah-

nen abgefräst und erneuert. Der Kommunale Servicebetrieb beabsichtigt im laufenden Jahr im 

Rahmen der zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel die folgenden Straßen bzw. Teilabschnitte 

davon zu bearbeiten: 

 

 Am Löwentor 

 Austinstraße 

 (Analog den vorangegangenen Abschnitten (Werkausschuss vom 20.06.17, BV/0301/2017 und 

Werkausschuss vom 20.06.18, BV/0526/2018) wird im letzten verbliebenen Abschnitt das 

Pflaster durch eine Binderschicht und eine Deckschicht aus Asphalt ersetzt) 

 Eduard-Müller-Straße 

 Frankenstraße/Chlodwigstraße/Schützenstraße 

 Lorenz-Kellner-Straße 

 Moltkestraße 

 Bisholder Weg 

 Herrenstraße 

 Keltenring 

 Mailust 

 Sankt-Bernhard-Straße 

 Schmiedestraße 

 Zur Bergpflege 

 Am Eichbaum 

 Am Teebaum 

 Auf dem Forst 

 Erbenstraße 

 Friedrich-Gerlach-Straße 

 Unterdorfstraße 
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Die genauen Abschnitte sind den Plänen in der Anlage zu entnehmen. 

 

Die vorgesehenen Maßnahmen sind mit allen betroffenen Ver- und Entsorgungsträgern abgestimmt.  

Vor Umsetzung einiger Maßnahmen des Programms sind teils noch erhebliche Vorarbeiten durch 

die Ver- und Entsorger an deren Netzen durchzuführen. 

 

Weiterhin ist bei der Durchführung von Baumaßnahmen die derzeit schwierige verkehrliche Lage 

zu berücksichtigen. Die Arbeiten sollen daher im Sommer 2019 beginnen und in 2020 abgeschlos-

sen werden. Auch sind aufgrund kurzfristig eintretender Entwicklungen oder Erkenntnissen einer 

noch durchzuführenden Bestandserkundung Änderungen möglich.  

 

Die Mittel stehen im Haushalt des Kommunalen Servicebetriebes in 2019 zur Verfügung. Die durch 

Vergabe des Auftrages gebundenen Mittel, die in 2019 nicht mehr verausgabt werden, sind ins 

Haushaltsjahr 2020 zu übertragen. Insofern greift der Werkausschuss mit diesem Beschluss der all-

jährlichen Übertragung der Haushaltsmittel am Ende des Jahres vor. 

 

Die Arbeiten werden öffentlich nach VOB ausgeschrieben. Der Kommunale Servicebetrieb wird zu 

gegebener Zeit den Werkausschuss über die endgültige Umsetzung, das Ergebnis der Ausschrei-

bung und den Fortgang der Arbeiten unterrichten. 

 

Der Aufwand wird auf ca. 1.500.000 EUR geschätzt. Es handelt sich um Instandsetzungsmaßnah-

men, für die keine Anliegerbeiträge erhoben werden. 

 

 

 

Anlage/n: 

Übersichtslagepläne 
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